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AGENDA 2021 
1. Halbjahr

21. Januar 2021

KUMMLI-TALK | Bei InterCheese AG mit 
dem Geschäftsführer und VR-Präsident Pe-
ter Häfeli zum Thema: «Ein Unternehmen mit 
Schweizer Traditionsprodukt - mehr Schweiz 
geht nicht»

25. Februar 2021

KUMMLI-TALK | Bei Bossard AG mit CEO 
Peter Kammüller und General Manager KVT-
Fastening Thomas Kraushaar

18. März 2021

KUMMLI-TALK | Auf der Villa Honegg mit 
der SNB zum Thema: «aktuelle Wirtschafts-
lage aus erster Hand»

21. April 2021

29. Unternehmerforum 
KNOW HOW PLACE mit den Referenten: 
 
Daniel Walder, Geschäftsführer Schuhaus Walder AG 
Gerhard Schürmann, CEO Emil Frey Gruppe  
Rolf Dörig, VR-Präsident Swiss Life 
 
20. Mai 2021

KUMMLI-TALK | Bei APM Technica AG mit 
Inhaber und VR-Präsident Arthur Philipp zum 
Thema: «Eine Nische im Weltmarkt»

EDITORIAL

Ein sehr bewegtes Jahr liegt 
hinter uns und sehr grosse 
wirtschaftliche Herausforde-
rungen liegen vor uns. Ein Vi-
rus zwingt die ganze Welt in 
die Knie. Viele Firmen bereiten 
sich auf grosse Restrukturie-
rungen vor und deshalb heisst 
wohl die nächste Welle «Arbeitslosenwelle».

Unternehmen suchen nach einer Stimme für ihre Anliegen 
und Nöte und das hat uns im März 2020 dazu bewogen, 
«die Stimme der KMU» mit diversen Aktivitäten zu bilden. 
Dazu gehörte die sofortige Einberufung von Taskforce 
Gruppen mit Unternehmern, Ärzten, Bundesparlamen-
tarier und hohen Offizieren aus der Armee; die Publika-
tion eines «offenen Briefes an den Bundesrat» in diversen 
Printmedien; regelmässiger Austausch mit Unternehmern 
wonach die Massnahmen aufgrund den Erkenntnissen 
laufend angepasst und ihre Anliegen zielgerichtet platzie-
ren werden. Aufgrund dem grossen Kontaktpool zu über 
7’000 Entscheidungsträger, hat das KUMMLI Netzwerk 
Zugang zu allen Branchen und Behörden.

In Krisen muss man Köpfe kennen und deshalb ist das 
Netzwerk in diesen Zeiten noch viel wichtiger. Das 
KUMMLI Netzwerk hat zu über 7’000 Entscheidungs-
träger Kontaktzugang aller Branchen aus der ganzen 
Schweiz.

So gut wie alle Events werden abgesagt oder virtuell 
durchgeführt. «Networking virtuell ist nicht möglich. 
Nach jedem Event bei euch habe ich mindestens drei Kon-
takte, an die ich virtuell nie gekommen wäre», teilte mir 
letzte Woche ein Member mit.
Deshalb gehen wir ermutigt und gestärkt von unseren 
Member weiter diesen Weg, solange uns der Bundesrat 
lässt, und freuen uns Ihnen mit einem spannenden, phy-
sischen Programm im ersten Halbjahr 2021 begegnen zu 
dürfen.

Ich freue mich ausserordentlich, Sie an unseren Events 
wieder begrüssen zu dürfen.

Herzlichst
Michelle Rütti-Kummli, CEO

IMPRESSUM

Redaktion und Versand: 
KUMMLI Netzwerk GmbH, Lindenmattstrasse 9, 5616 Meisterschwanden 
Tel. +41 (0)62 771 28 85, www.kummli.com, info@kummli.com

Satz und Druck: 
Drucksachenexpress AG, Haldenstrasse 160, 5728 Gontenschwil 
Tel. +41 (0)62 767 00 20, www.dxg.ch, info@dxg.ch

Auflage: 7100 Exemplare

K U M M L I   J O U R N A LS E I T E   2  |  N O V E M B E R  2 0



unserer Wirtschaft. Darum verlangen 
wir vom Bundesrat, dass er mit der EU 
ein besseres Abkommen aushandelt – 
oder den Status quo erhält. Die Volks-
rechte sind zu respektieren. Ein faires 
Opting-out bei Volksentscheiden muss 
möglich sein und im Streitfall soll ein 
neutrales Schiedsgericht entscheiden. 
Das Freihandelsabkommen darf nicht 
in das Korsett des Rahmenabkom-
mens eingebunden werden. So können 
wir das Erfolgsmodell Schweiz erfolg-
reich in die Zukunft führen!

Wenn Sie diese Meinung teilen, bitten 
ich Sie, sich auf www.autonomiesu-
isse.ch unserer Initiative anzuschlies-
sen. Ihr gehören Unternehmer von 
Firmen wir Stadler Rail, Zehnder, 
Bobst, Suhner, Schelling und Bert-
schi, aber auch viele KMU’s an.

Die Schweiz und die EU sind mit dem 
Freihandelsabkommen und den bilate-
ralen Verträgen bisher gut gefahren. 
Mit dem Rahmenabkommen soll nun 
ein institutioneller Vertrag geschlossen 
werden, der sehr viel weiter geht. Mit 
ihm müssen wir EU-Gesetze neu auto-
matisch (oder dynamisch) übernehmen.

Dies unter weitgehender Aushebelung 
der Volksrechte (Initiative, Referen-
dum). Weichen wir davon ab, kann die 
EU Sanktionen ergreifen, die bis zur 
Vertragskündigung oder zur Guillo-
tine, der Kündigung aller Verträge, 
gehen. Mit diesem Damoklesschwert 
kann das Schweizer Volk nicht mehr 
frei entscheiden.

Im Streitfall entscheidet nicht wie 
bisher ein neutraler Schiedsrichter, 
sondern das höchste Gericht der EU 

Rahmenabkommen mit EU: 
Erfolgsmodell Schweiz sichern!
Hans-Jörg Bertschi, Unternehmer, Dürrenäsch

als Parteigericht. Einen solch einsei-
tigen Vertrag darf die Schweiz nicht 
akzeptieren. Economiesuisse als Wirt-
schaftsverband der Konzerne und die 
FDP-Fraktion wollen diesen Vertrag 
um jeden Preis. Die Konzernchefs 
sind oft Ausländer, die die Schweizer 
Demokratie nicht verstehen. Oder es 
stört sie, dass ab und zu über Schwie-
riges abgestimmt wird.

Eine Gruppe von Schweizer Unter-
nehmern hat sich unter dem Namen 
autonomiesuisse zusammengeschlos-
sen. Wir unterstützen die bilateralen 
Verträge, sind aber überzeugt, dass 
mit der dynamischen Übernahme bü-
rokratischer EU-Gesetze die guten 
Rahmenbedingungen in der Schweiz 
erodieren werden. Die Steuerlast wird 
stark steigen. Darunter leiden Innova-
tionskraft und Wettbewerbsfähigkeit 
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Die Freude der Teilnehmenden und 
dem Veranstalter KUMMLI Netz-
werk war unverkennbar. Am 28. 
Unternehmerforum KNOW HOW 
PLACE in Sempach kamen Entschei-
dungsträger aus der ganzen Schweiz 
zusammen. Es war, insbesondere in 
dieser Zeit, wo wir von der digitalen 
Welt dominiert werden, ein grosses 
Bedürfnis wieder Menschen physisch 
zu treffen. Dadurch war das Unter-
nehmerforum aufgrund der zugelas-
senen Obergrenze rasch ausgebucht.

Im Mittelpunkt standen Unterneh-
mer, Verwaltungsräte und CEOs aller 
Branchen aus der ganzen Schweiz. 
Sie konnten sich in gemütlicher At-
mosphäre austauschen und kennen 
lernen sowie bestehende Kontakte 
vertiefen. Das wurde vom Gastgeber 
KUMMLI Netzwerk bekräftigt, indem 
Persönlichkeiten einander vorgestellt 
und vernetzt wurden.

Der Abend wurde von Michelle Rütti- 
Kummli, CEO vom KUMMLI Netz-
werk eröffnet und sie hiess alle Mem-
ber und Gäste ganz herzlich will-
kommen. Sie bedankte sich für die 
ermutigenden Worte und das Ver-
trauen der Member, die sie bestärkt 
haben diesen Anlass trotz der aktuel-
len Situation durchzuführen. Gerade 
jetzt, erst recht. Es ist entscheidend 
in solchen Zeiten die richtigen Leute 

zu kennen, wie Frau Rütti ausführte. 
Networking geht nun mal nicht auf 
digitalem Weg, denn man muss die 
Menschen spüren und fühlen können.

Unternehmergeist mit hochkarätigen  
Referenten
Was wäre der Unternehmergeist 
ohne die hochkarätigen Referenten. 
Mit dem CEO von Messer Schweiz 
AG, Hans-Michael Kellner wurden 
die Teilnehmenden in eine zeitna-
he Zukunft entführt mit dem Titel  
«E-Mobilität ist dank Wasserstoff 
schon heute Geschichte». Die Her-
stellung von Elektrobatterien habe 
aufgrund der Rohstoffbeschaffung 
Schattenseiten. Zum Beispiel Kobalt 
als Rohstoff stammt aus Ländern 
die von Kinderarbeit und anderen 
Arbeitsmentalitäten geprägt sind. 
Weiter kommt dazu, dass über ein 
Drittel des Strommix die Kernenergie 
ausmacht, wo der Ausstieg aufgrund 
eines demokratisch gefällten Ent-
scheides ansteht. Deshalb ist Wasser-
stoff die einzige nachhaltige Lösung. 
Jedoch sei der Weg dazu noch steinig, 
nicht zuletzt wegen der Politik und 
den behördlichen Auflagen.

Während der Vorspeise wurde viel 
darüber diskutiert. Natürlich inter-
essierte es die Teilnehmenden auch, 
ob die Lastwagen des nächsten Re-
ferenten des Abends, Verwaltungs

ratspräsident der Bertschi AG, 
Hans-Jörg Bertschi mit Wasserstoff 
fahren. Dies und mehr führte Hans-
Jörg Bertschi während seiner Rede 
aus. Doch der Schwerpunkt seines 
Referates lag beim Thema Rahmen-
abkommen. Dank seinem interna-
tionalen Blickwinkel kennt er die Ge-
fahren, mit dem heute vorliegenden 
Rahmenabkommen für die Schweiz 
sehr genau. Aus Unternehmersicht 
gibt es keine nachvollziehbare Not-
wendigkeit, den Souveränitätsverlust 
in Kauf zu nehmen für einen EU-
Rahmenvertrag. Dafür setzt er sich 
mit weiteren renommierten Unter-
nehmern ein.

Es war unverkennbar, dass die Mem-
ber und Gäste die Gespräche, den 
Einblick in andere Branchen in ge-
mütlicher und familiärer Atmosphäre 
sichtlich genossen – was ganz im Sinne 
des Veranstalters war.

Rückblick auf den 28. KNOW HOW PLACE
Das Schweizerische Unternehmerforum mit dem «Geist von Sempach»

Co-Partner:

Print-Partner:

SAVE THE DATE

21. April 2021

29. KNOW

HOW PLACE
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Weitere Impressionen unter www.kummli.com / 28-knowhowplace
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Die KUMMLI-TALKs sind Netzwerkevents die über die gesamte Schweiz und zum Teil im Ausland, mehr-
heitlich in Firmen statt finden.
In einer gemütlichen und familiären Atmosphäre lernen sich Entscheidungsträger aus dem Unternehmertum 
und Wirtschaft auf Augenhöhe persönlich kennen. Das Gemütliche wird mit dem Nützlichen verbunden, mit 
exklusiven Firmen und Referenten.

Interessante Persönlichkeiten sehen sich an diesem Kristallisationspunkt, werden auch gesehen, und lernen 
sich kennen – ausschliesslich Entscheider!

KUMMLI-TALKs
Kleiner - feiner - exklusiver

Anmeldung / Programm unter: www.kummli.com / kummli-talk-21-01-2021

Testimonials
zu vergangenen Events

Donnerstag, 21. Januar 2021
 
KUMMLI-TALK 
bei InterCheese AG

Mit Geschäftsführer und VRP der 
InterCheese AG zum Thema:
«Ein Unternehmen mit Schweizer 
Traditionsprodukt – mehr Schweiz 
geht nicht» 

Thomas Illi
CEO Lyreco Switzerland AG

«Qualität vor Quantität - 
auch an diesem 

KUMMLI Netzwerkevent.»

Dr. Hans-Michael Kellner
CEO Messer Schweiz AG

«Tolle Geschäftsleute in gemütlicher 
Atmosphäre lernten, egal aus 
welcher Branche, persönlich 
ihre neuen Partner kennen.»

Fabian Ochsner
CEO Rheinmetall Air Defence

«Der KUMMLI Netzwerkevent gab 
uns eine sehr gute Möglichkeit, unsere 

Tätigkeit einem hochstehenden und 
ausgewählten Teilnehmerkeis näher zu 
bringen und damit Berührungsängste 

wirkungsvoll abzubauen.»
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Anmeldung / Programm unter: www.kummli.com / kummli-talk-25-02-2021

Anmeldung / Programm unter: www.kummli.com / kummli-talk-18-03-2021

Donnerstag, 18. März 2021
 
KUMMLI-TALK 
auf der Villa Honegg 
mit der SNB

Delegierter für Wirtschaftskontakte 
der Schweizer Nationalbank (SNB) 
Daniel Hanimann zum Thema: 
«Aktuelle Wirtschaftslage aus 
erster Hand» 

Donnerstag, 25. Februar 2021
 
KUMMLI-TALK 
bei Bossard AG

Mit CEO Peter Kammüller und dem 
General Manager KVT-Fastening 
Thomas Kraushaar 

Martin Godel
Leiter Ressort KMU-Politik Seco

«Tolle Persönlichkeiten 
in unkomplizierter 

Atmosphäre für den direkten 
Erfahrungsaustausch.»

Nils Planzer
CEO Planzer Transport AG

«Immer interessant sich 
mit Entscheidern aller Branchen 

von weltweit bis regionalweit 
tätig auszutauschen.»

Dr. Urs Ch. Hofmeier
CEO Schweizer Salinen AG

«Ein wertvoller Abend, um 
die Herausforderungen der Salinen 

mit einer interessierten Gruppe 
von Unternehmern zu diskutieren.»
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KUMMLI Netzwerk GmbH | Lindenmattstrasse 9 | 5616 Meisterschwanden | Tel. +41 62 771 28 85
www.kummli.com | info@kummli.com | www.know-how-place.ch

Planungsunsicherheit, Liquiditätsengpässe, fehlende Kommunikation, verunsicherte Mitarbeitende…

All das und mehr beschäftigt uns seit dem Frühling dieses Jahres. Deshalb hat das KUMMLI Netzwerk seit 
dem Lockdown im März diverse Aktivitäten aufgezogen wie TaskForce Gruppen gegründet, bestehend aus Un-
ternehmern, Ärzten und hohen Offizieren aus der Armee. Ihre Anliegen werden zielgerichtet an die Behörden 
und Verwaltung kommuniziert. Denn jetzt heisst es zusammenstehen und den Wirtschaftsplatz Schweiz durch 
die unruhigen Gewässer navigieren.

Die Stimmen der KMU
Sprachrohr der Schweizerischen KMU

Das und vieles mehr finden Sie nun online unter 
www.kummli.com / stimmen-der-kmu

Wussten Sie, dass…

• …von 580’000 Unternehmen 135’000 einen BundesCovidKredit in Anspruch genommen haben?
•	…viele Kunden froh sind über die Stimmen der KMU
•	…die Regulierungswut nicht abnimmt. Firmen geben in der Schweiz 60 Mia. Franken an Regulierungen aus
•	…99% aller Firmen in der Schweiz KMU sind
•	…die Gefahr von sozialer Isolation besteht, bedingt durch Homeoffice von Arbeitnehmern und Arbeitgebern?
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